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äÖafeibeutfctj unb wiegten micfi oft tu
eine folcße ^ftufion, baf] icb glaubte, mein
getiebteê Äopcnfiagener Sänifd) gu t)örcn.
Sann fafj icfi jeroeilen berïïart unb ber=

gafj bie faucube (Sibgenoffenfdjaft.

* III.
Slber bet îalnti Bauer uub ber

S'afmi^ntellcf titelte fiatten fo fierborra-
genbe Sanieren, bafj id) ifinen mefir unö
mefir, roenn auefi roiberroifiig, mein gan=

ges $ntereffe guroenben mujjte. Sie fraßen
ben gifd) mit SUceffcr unb öabei, mit
Sobesangft unb Sobesberadjtung unb mit
Sctjtoetfjtropfen auf ber ©tirne. Unb
menn itjre 3unge roieber eine portion
©rate äufammengebaHt Batte, fo fiolten

fie bas ©eroöfle mit ber redjten §anb,
in ber nod) bas ÄReffer roie ein Qïveu
fiänberfdjroert brofite, fieraus unb legten
eé teils auf ben Selferranb, teils neben
ben 2cl(cr auf bas Sifcfitudj. Sas ©ange
fat) furcfitfiar aus, reefit roefir» unb mann*
fiaft, gang im ©tif ber ©ötbner unb
i'anbsfnecfite. 9îocfi immer fefic id) bas

fiircfitfiare SJÎeffer bon ifirem ©efidjt ab--

ftefien roie ein riefenfiafter, borfintflut*
tiefier Çauer eines paläogotfctjett ©fiers

$fire Stngft nnb 23erfegenfieit fiat ben

gebacfencn gifefi gang aus ber gaffon ge^

bradjt ©ie effen, roie Verurteilte bie

."penfersmafifgeif effen. Sie fomnten faum
gu ©ange. Sie fefiteben bas Qcffen mit ben

gingern auf bie ©afief. ©ie effen mit

offenem ÜDcunb. Sas Seäberroüen über*
tönt gfüdfidjer SBeife bas fcfiutabenbe
Äauen. Sann roieber fefie id) ifire £>änbe

unter bem Sifcfi
IV.

Sie 33ratrourft fommt unb ber ©aucr=
fofil. SBie Cfrföfte fefie id) fie aufatmen
unb freubig nefimen fte bie roofilbefannte
Sanbesfpeife auf bie ©abef unb groifefien
bie 3<i&ne. Ser mit beut fdjroargen
©d)nurrfiart unb mit ber IängS'gefurd)tett
mebrigen Stirn faut mit ben ©djneibe*
gäfinen. Sie berüfimten fdjroeigerifdjen
©todgäfine finb rooljl aud) ifim ausgc*
falten. Ger ladjt, roenn ber §aïb=$ntel=
feftueffe etroas fagt, fad)t mit boüem
äJhmb. ©onft ifpt er mit einer ÏDciene,

gertfeçung (Seite 18

Um Kopfhaut und Haar gesund zu erhalten bis
ins späte Alter, gewöhne man sich

frühzeitig an regelmäßige
Waschungen mit echtem

Dr. Dralle s

Cen.-Vertr.: A. Räch, Basel.

Man wird bald anerkennen, dass es hält, was
es versprochen hat. Ueberall zu kaufen.

Parfumerie Georg Dralle

Verlangt
Walzenhauser Mineralwasser!

Radiumhaltig Aerztlich empfohlen [418

aujmann
Theatersir 12 J beimCorîo

Zürich 1 *7

Noten - Versand
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Kegelbahnbau
Erstes Spezialgeschäft f. die Erstellung
kompl. Kegelbahnen in Asphalt oder
Parketts. Eigenes bewährtes System
m. Patent-Kugelrücklauf. Umänderung
bestehender Anlagen. Referenzen

und Prospekt zur Verfügung.

Morgenthaler&Cl!
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Spezial-Abteilung der Billardfabrik

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Baseldentsch nnd wiegten mich oft in
eine solche Illusion, daß ich glaubte, mein
geliebtes Kopenhagener Dänisch zu hören.
Dann saß ich jeweilen verklärt nnd vergaß

die kanende Eidgenossenschaft.

III. >

Aber der Talmi-Baner und der

Tulmi-IntclletMclle hatteu so hervorra-
acnde Manieren, daß ich ihnen mehr und
mehr, wenn anch widerwillig, mein ganzes

Interesse zuwenden mnßte. Sie fraßen
den Fisch mit Messer nnd Gabel, mit
Todesangst und Todesverachtung nnd mit
Schweißtropfen auf der Stirne. Und
wenn ihre Zunge wieder eine Portion
Gräte zusammengeballt hatte, so holten

sie das Gewölle mit der rechten Hand,
in der noch das Messer wie ein Zwei-
händerschwert drohte, heraus und legten
es teils auf den Tellerrand, teils neben
dcn Teller aus das Tischtuch. Das Ganze
sah furchtbar aus, recht wehr- und mannhaft,

ganz im Stil der Söldner und
Landsknechte. Noch immer sehe ich das

furchtbare Messer von ihrem Gesicht
abstehen wie ein riesenhafter, vorsintflutlicher

Hauer eines paläozoischen Ebers

Ihre Angst und Verlegenheit hat den

gebackenen Fisch ganz aus der Fasson
gebracht Sie essen, wie Verurteilte die

Henkersmahlzeit essen. Sie kommen kaum

zu Gange. Sic schieben das Essen mit den

Fingern ans die Gabel. Sie essen mit

offenem Mund. Das Räderrollen übertönt

glücklicher Weise das schmatzende

Kauen. Dann wieder sehe ich ihre Hände
unter dem Tisch

IV.
Die Bratwurst kommt und der Sauerkohl.

Wie Erlöste sehe ich sie aufatmen
und freudig nehmen sie die wohlbekannte
Landesspeise auf die Gabel und zwischen
die Zähne. Der mit dein schwarzen
Schnurrbart und mit der längs-gefurchten
niedrigen Stirn kaut mit den Schneidezähnen.

Die berühmten schweizerischen

Stockzähne sind Wohl anch ihm ausgefallen.

Er lacht, wenn der Halb-Intellektuelle

etwas sagt, lacht mit vollen,
Mund. Sonst ißt er mit einer Miene,

Fortsetzung Seite il!
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